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Harmonischer Nachmittag der Gruppe „Ü-65“ 
           
Die Gruppe „Ü-65“ hatte für Montag, den 17. Juni 2024, zu einem gemütlichen 
Nachmittag in den Pfarrhof Marktschellenberg eingeladen und gut 40 Personen 
nahmen das Angebot an. Sie fanden sich gut gelaunt im Pfarrhof ein. 
 
Neben diversen Getränken und einer leckeren Erdbeer-Bowle wurde ein Grillteller 
und ein Salat-Buffet angeboten. Anni Angerer bewies mit ihrer bewährten 
Kochkunst, dass sie mit ihrem Grillteller den Geschmack der Besucher genau 
getroffen hatte. 
 
Nachdem Speis und Trank vollen Anklang fanden, konnte die musikalische 
Begleitung von Maria Stocker und Manfred Walter das Treffen noch weiter 
aufwerten und für ein harmonisches Beisammensein sorgen. Bei interessanten 
Gesprächen und dem Austausch vieler Neuigkeiten klang der harmonische 
Nachmittag mit viel Zuspruch und Lob für die Organisatorinnen aus und man 
brachte schon die Freude für das nächste Treffen zum Ausdruck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Es ist vorgesehen, am Montag, den 16. September 2024 einen Ausflug 
durchzuführen. Die Einzelheiten dazu werden in der August-Ausgabe des 
Marktschellenberger Boten bekannt gegeben. 
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Kirchenverwaltungswahlen 2024 – 

Wir gestalten die Zukunft der Kirche 
 
 
 

Am 24. November 2024 steht die Wahl der Kirchenverwaltungen in der Erzdiözese 
an. Die kommende Amtsperiode erstreckt sich über sechs Jahre. Wir suchen 
Frauen und Männer, die aus unseren jeweiligen Pfarreien stammen und bereit sind, 
als engagierte Vertreterinnen und Vertreter Verantwortung zu übernehmen und 
aktiv an der Gestaltung unserer Kirchengemeinschaft mitzuwirken. 
Die Kirchenverwaltung ist ein bedeutender Dienst an den Menschen in unserer 
Pfarrei, von dem alle profitieren. Beispielsweise wurden alle Renovierungen und 
Umbaumaßnahmen der letzten und der kommenden Jahre u. a. von den 
Kirchenverwaltungen beschlossen und mitgetragen. 
 
 

 Renovierung Pfarrhaus Berchtesgaden 

 Erweiterung Kindergarten Marktschellenberg 

 Kreuzigungsgruppe Marktschellenberg 

 Renovierung Pfarrhaus Au 

 Innenrenovierung Pfarrkirche Bischofswiesen 

 Dachsanierung Pfarrkirche Strub 

 Renovierung Pfarrheim Winkl 

 
 

Wir ermutigen Sie dazu, Ihr Interesse an einer Mitwirkung in der 
Kirchenverwaltung zu zeigen oder Personen vorzuschlagen, die Ihrer Meinung 
nach besonders geeignet sind. Teilen Sie uns dies gerne per E-Mail mit an 
info@stiftsland.de unter der Angabe des Namens und der zugehörigen Pfarrei. 
In den kommenden Monaten erhalten Sie weitere Informationen über die 
Tätigkeiten der Kirchenverwaltung, die Aufgaben der Mitglieder und den Ablauf der 
anstehenden Wahl am 24. November 2024. Darüber hinaus wird eine eigene 
Kampagnen-Website für die Kirchenverwaltungswahlen 2024 entwickelt, die Ihnen 
weiterführende Einblicke bieten und bei drei digitalen Auftaktveranstaltungen in 
den Seelsorgsregionen des Erzbistums vorgestellt wird.  
 
Gestalten wir die Zukunft unserer Kirche! 
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Zweigverein Marktschellenberg 
 

Liebe Mitglieder und Freundinnen des Frauenbundes, 
Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen wieder zu begrüßen. 
Gerne können Sie auch Freunde und Bekannte zu unseren Treffen mitbringen. 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie immer im aktuellen Marktboten. 

 

Programm Juli bis Dezember 2024 
 
Samstag, 06. Juli um 13:30 Uhr Empfang der Vereine 
Einladung zum Jubiläum der Feuerwehr 
Sonntag, 07. Juli 
Traditionelles Kaffee- und Kuchenzelt beim Sterzinger,  
Wir bitten um Unterstützung in Form von Kuchenspenden und Helferinnen wie in den Jahren 
vorher und sagen dafür schon jetzt „Vergelt´s Gott“ 
Montag, 08. Juli 
Weißwurst-Frühstück und Kaffee & Kuchen im Frauenbundzelt 
Dienstag, 16. Juli um 18:30 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche, im Anschluss findet Jahreshauptversammlung im Pfarrhof statt 
Dienstag, 06. August 
Kinderferienprogramm: Wanderung durch die Wimbachklamm zum Wimbachschloss, im 
Anschluss Minigolf 
Dienstag, 13. August um 16:00 Uhr 
Kräuterbüschelbinden bei Anja Aigner 
Blumenspenden werden gerne entgegengenommen 
Donnerstag, 15. August 
Kräuterbüschelabgabe vor der Kirche 
Samstag, 14. September 
Spirituelle Almerlebniswanderung zur Mordau 
Treffpunkt 09:00 Uhr an der Sparkasse, um Fahrgemeinschaften zu bilden, bitten wir um 
Anmeldung bei Bärbel Heger 
Oktober 
Lesung von Anna Glossner  
Termin wird bekannt gegeben 
November 
Vortrag ‚Hausverstand‘ vom Kath. Bildungswerk,  
Termin wird bekannt gegeben 
Dezember  
Evtl. Teilnahme am Adventsmarkt 
Donnerstag, 05. Dezember 
Glühwein- und Würstlstand am Nikolausabend  
Samstag, 14. Dezember um 06:30 Uhr 
Rorate in der Pfarrkirche 
Montag, 16.Dezember um 18:30 Uhr 
Abendlob in der Kirche (Altarraum) und anschließend gemütliche Adventsfeier im Pfarrhof 
Januar  
Montag, 13. Januar 
Strickabend im Pfarrhof 
Vortrag Demenz Termin wird noch bekanntgegeben 

 
Viele Grüße 
Das Frauenbund-Team 
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150 Jahre FFW Marktschellenberg, das wird gefeiert 

 
Die freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg besteht nun bereits seit 150 Jahren und dieses 
Jubiläum feiern wir am Samstag, den 6. Juli 2024.  
Feiern sie mit uns, wenn im Festzelt am Holzhof ab 12 Uhr die Bewirtung beginnt. Nach der 
Begrüßung unserer Gastvereine geht es zum Festgottesdienst hinauf zum Zistlerfeld. Im 
Anschluss an die Messe setzt sich der Festzug von dort in Bewegung, durch den Ort, um dann 
im Festzelt einzutreffen. Bei musikalischer Umrahmung wollen wir dann fröhliche Stunden mit 
unseren Freunden und Gönnern verbringen. 
Ein rundes Jubiläum ist immer auch ein Moment um Rückschau auf die Vergangenheit zu halten. 
Was würden wohl jene 42 Männer sagen, die am 24. Mai 1874 den Entschluss fassten eine 
Feuerwehr in Marktschellenberg zu gründen. Wenn sie sehen könnten, welche Entwicklung 
seither stattgefunden hat. Aus einfachsten Anfängen, mit Muskelkraft betriebenen Geräten, in 
ungeeigneten Unterkünften untergebracht, hat sich unsere Feuerwehr seither stetig 
weiterentwickelt. Seien es die ersten Motorfahrzeuge, 1943 im Markt, 1961 in Scheffau, 1971 
das erste Tanklöschfahrzeug im Markt und 1985 das erste Löschfahrzeug in Ettenberg. Oder die 
ersten Atemschutzgeräte 1971 und der Sprechfunk 1974, beständig verbesserte sich die 
Schlagkraft der Marktschellenberger Feuerwehr. Mit dem Bau der Feuerwehrhäuser Scheffau 
und Markt 1953 und Ettenberg 1967 war auch die vorschriftsmäßige Unterbringung der 
Gerätschaften möglich. Aber nicht nur die Ausrüstung veränderte sich, auch das 
Einsatzspektrum vergrößerte sich im Vergleich zur Anfangszeit enorm. Eine Vielzahl von 
Einsätzen und Gefahren konnten sich unsere Gründerväter vermutlich nicht einmal vorstellen. 
Denken wir nur an die Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, Atemgifte bei Bränden von 
Kunststoffen, Gefahrguttransporte auf unseren Straßen oder die Gefahr durch den elektrischen 
Strom. Das ist nur ein kleiner Auszug, womit eine Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehrmann im 
Einsatz konfrontiert sein kann. Um auch unter schwierigen Bedingungen professionelle Hilfe 
leisten zu können, bedarf es der ständigen Schulung und Weiterbildung. Und damit sind wir in 
der Gegenwart angekommen, und die Herausforderungen der Zukunft werden sicher wieder zu 
Veränderungen im Feuerwehralltag führen. Trotz aller Veränderungen ist aber eines immer 
gleichgeblieben: die Kameradschaft und die Verbundenheit zu den Nachbarwehren, auch über 
die Grenzen hinweg. Das wollen wir bei unserem Fest mit unseren Freunden feiern. 
 

Gott zu Ehr, dem Nächsten zur Wehr! 
 
 

Wir bitten die Hausbesitzer im Bereich Messerergasse, Marktplatz, Hauptstraße und 
Salzburgerstraße für den 06.07.2024 um Beflaggung wie an Fronleichnam und um Mithilfe beim 
Schmücken der Häuser für den Festzug. Vielen Dank! 
 
 

 

 

 

 

Die Festschrift kann dem nebenstehenden QR-Code 
oder unter  
https://marktschellenberg.feuerwehren.bayern/uber-
uns/verein/150-jahre-freiwillige-feuerwehr-
marktschellenberg/ entnommen werden. 



Zeichnungen der Standeinteilungen von Fritz Baumann aus dem Jahr 1982 
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Der Schellenberger Kirtag 
 

Eine der wichtigsten Veranstaltungen, die man mit 
unserem schönen Marktschellenberg verbindet, ist 
natürlich der „Schellenberger Kirtag“ oder auch die 
„Schellenberger Dult“. 
Was viele nicht wissen; Das Datum für den Kirtag 
richtet sich traditionell nach dem Tag des Heiligen 
Ulrich am 4. Juli und findet immer am folgenden 
Wochenende statt. 
Bereits seit dem Mittelalter wird der Markt 
Marktschellenberg als „Markt“ geführt. Dieses 
Marktrecht war begehrt, da es viele Vorteile mit sich 
brachte. Einer dieser war das Marktprivileg. 
Marktschellenberg durfte daher einen Markt mit 
Ständen betreiben. 
Früher gab es an den Ständen hauptsächlich Waren 
für den täglichen Gebrauch, wie Geschirr, Besteck, 
Kittelschürzen, Körbe und Töpfe, Strumpfwaren und 
ähnliches. Da haben dann meist die ortsansässigen 
Frauen und Bäuerinnen ausgiebig eingekauft. Oft 
waren die Stände in jedem Jahr gleich und dann 
konnte man sich das ein oder andere zerbrochene 
„Haferl“ nachkaufen.  Später kamen dann auch 
immer mehr Stände mit „Krimskrams“ oder „Krusch“ 
hinzu. Dabei waren der Fantasie keine Grenzen 
gesetzt; Es wurden Kassetten und CDs, Schirme, 
Werkzeuge, Lederwaren und Bekleidung aller Art, 
Gestecke, Uhren und Schmuck, Schuhe bis hin zu 
Spielzeug, Gartenzwerge, indischen 
Folkloretüchern, mitwachsenden T-Shirts, 
Glasfiguren und Pasten und Putzmittel für jede Art 
von Schmutz angeboten.  
Wenn man Glück hatte, wurden einem sogar bei der 
Vorführung einer Reinigungscreme die Schuhe 
geputzt oder man konnte das ein oder andere Stück 
einer Essenskostprobe genießen. 
Natürlich kamen auch immer mehr Essenstände 
dazu, wie gebrannte Mandeln, Schokoladenspieße, 
Bosna, Hendl, Zuckerwatte und noch vieles mehr.  
Seit 1978 gibt es auch jedes Jahr ein Bierzelt und 
Kinderkarussell, Schiffschaukel, Schieß- und 
Spickerbuden, damit alle Altersgruppen gut 
unterhalten werden.  
Was seit über 40 Jahren immer recht gleich war, war 
der Aufbau der Marktstände. Am Marktplatz auf 
beiden Seiten entlang bis über die Brücke zum „Café 
Margit“ (früher „Cafe Cupido“), an der Kirche vorbei 
die Straße rauf, Richtung Friedhof. 
Bei der Einteilung der Standplätze wurde schon 
immer nach lfd. Meter eingeteilt und jeder 
Standbetreiber wollte einen der begehrten Plätze, 
nahe der Kirche oder am Marktplatz. Man möchte ja 
nicht übersehen werden! 
Dabei wurde oft von den Betreibern angeführt, dass 
man ja dort schon immer gestanden habe oder dass 
man dieses Jahr ganz besonders tolle Ware hätte. 
Dies war damals so und ist auch immer noch so. 
 

Seit den 60er Jahren wurde die wichtige Aufgabe 
der Einteilung der Standplätze von Friedrich 
Baumann „Eggler Fritze“ gemacht. Hilfe bekam er 
dabei von Johann Anfang „Simern Hansi“. Dabei 
werden die Stände ausgemessen und markiert. Ein 
„Taferl“ mit dem Namen und der Angabe, wie viele 
Meter zum Standplatz gehören, zeigt den 
Ausstellern dann wo sie hinmüssen. Wichtig ist, zu 
schauen, dass nicht zwei mit den gleichen oder 
ähnlichen Waren nebenbei stehen. Ab 1991 hat dies 
dann Josef Resch von der Gemeindeverwaltung 
übernommen. Den Job des „Marktmeisters“ wurde 
unser Josef dann auch bis heute noch nicht ganz 
los. 
Vieles hat sich natürlich über die Jahre auch 
verändert, z. B werden Kassetten nicht mehr viele 
verkauft und es gibt den Stand mit den 
Gartenzwergen nicht mehr. Manche Sachen sind 
einfach nicht mehr „in“ oder sie gibt es heutzutage in 
dieser Form nicht mehr. Damit der Kirtag noch viele 
Jahre so weiterbestehen kann, ist es unerlässlich, 
dass auch weiter dort eingekauft wird und daher 
freuen wir uns auch über jeden neuen Stand. Wir 
möchten, dass unsere Dult für jede Altersgruppe 
etwas bietet und auch von künftigen Generationen 
gerne besucht wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Machen Sie schönen Schmuck, Kerzen, Accessoires oder 
irgendetwas anderes Besonderes?  
Dann bewerben Sie sich gerne für einen Standplatz auf 
unserem Kirtag. Die Standgebühr ist 10€ je lfd. Meter! 
Gerne per E-Mail an: 
katharina.angerer@marktschellenberg.de oder unter der 
TEL: 08650-9888-24.  
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Vorankündigung zum Musikprogramm im Festzelt 
des Schellenberger Kirtags 

 
 

Freitag, 05. Juli Wies´n Party mit den Schwaiger Buam 
 Einlass ab 19:00 Uhr, Bieranstich um 20:00 Uhr 

 Eintritt an der Abendkasse: 9€, für alle X-Tension Kunden gibt’s 4€ 
Rabatt 

 Ab 16 Jahren mit Ausweiskontrolle 

 Kostenloser Shuttleservice  
 

 

Samstag, 06. Juli „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg“ 
 Ab 12:00 Uhr Bierzeltbetrieb mit den Biergarten Musikanten 

 Ab 13:30 Uhr Empfang der Vereine 

 Ab 15:30 Uhr Abmarsch zum Kirchenzug 

 Ab 16:00 Uhr Feldmesse und anschließend Ausklang im Zelt mit der 
Musikapelle Aldein und der Musikkapelle der Freiwilligen Feuerwehr 
Königssee 

 Kostenloser Shuttleservice 
 

 

Sonntag, 07. Juli Kirtag-Sonntag 
 ab 10:00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Trachtenmusikkapelle 

Oberalm 

 Ab 14:30 Uhr Unterhaltung mit der Musikkapelle Steinbrünning 
 

 

Montag, 08. Juli Blauer Montag für Behörden und Betriebe 
 Zeltbetrieb ab 10:00 Uhr 

 Ab 14:00 Uhr spielt die Musikkapelle Marktschellenberg 

 Ab 19:00 Uhr Kirtagausklang mit der Blaskapelle Wbfzàr 
 
 
 

 

Auf Ihren Besuch freut sich die Musikkapelle Marktschellenberg 
im Festzelt, die Marktgemeinde Marktschellenberg bei den 
Verkaufsständen und Vergnügungspark und die Freiwillige 

Feuerwehr Marktschellenberg beim Jubiläumsfest. 
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Nachrichten aus dem Rathaus 

 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 10,07.2024   
Restmüll: Montag, 08.07.2024 und Montag 22.07.2024  
Biomülltonne: Freitag, 12.07.2024 und Freitag, 26.07.2024   
 

 
Markt Marktschellenberg 

 
 
 
Bekanntmachung 

Bürgerversammlung 
 
 
 
Der Markt Marktschellenberg hält am Donnerstag, den 4. Juli 2024, um 19.30 
Uhr im Festzelt am Holzhof eine  
 

Bürgerversammlung 
 
ab. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Diskussion 
 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 
 
 
 
Marktschellenberg, den 3. Juni 2024 
Markt Marktschellenberg 
 
Michael Ernst, Erster Bürgermeister 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Markt Marktschellenberg, Salzburger Straße 2, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 9888-0 
Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln:  
Jeden Artikel bitte an: marktbote@marktschellenberg.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€ 
Sponsorenkästchen pro Monat ab 8,00-€ 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 190090 

Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
 
Redaktionsschluss für die Augustausgabe ist der 26.07.2024 
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Die Europawahl 2024 - 

Marktschellenberg hat gewählt! 
                
Am Sonntag, den 9. Juni 2024, fand wieder die Wahlen zum 
europäischen Parlament statt. 
Mit einer Wahlbeteiligung von 63,9 % haben die Schellenberger fleißig gewählt. 
Alle EU-Bürger ab 16 Jahren durften ihre Stimme abgeben. 
Bei 1.310 wahlberechtigten Bürgern war die Briefwahl mit 579 Wählern wieder sehr 
beliebt. 258 Wähler haben im Wahllokal in der Touristinfo ihren Stimmzettel in die 
Urne geworfen. Dieses war von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr für die Wähler geöffnet. 
 
Die CSU erhielt 40,9%, die FREIEN WÄHLER erreichten 17,3% und die AfD 
schnitt mit 14,2% der abgegebenen Stimmen ab. 
Es folgten die GRÜNEN mit 8,4%, die SPD mit 5,4%, das Bündnis Sahra 
Wagenknecht mit 3,9%, die FDP mit 2,6%, die ÖDP mit 1,8% und  
mit jeweils 0,8% DIE LINKE, die PARTEI und Volt. 
Die Tierschutzpartei erreichte 0,6% und die restlichen 2,5% verteilten sich wie 
folgt: dieBasis, Pdf, Tierschutz hier!, LETZTE GENERATION, ABG, PIRATEN, 
KLIMALISTE, PdH, MENSCHLICHE WELT, Bündnis C, BIG und die V-Partei³. 
 
Dank der guten Zusammenarbeit der Wahlhelfer konnte Marktschellenberg als 
erste Gemeinde im Berchtesgadener Land ihr Ergebnis verkünden. 
Wahlhelfer sind für die Durchführung einer Wahl unerlässlich und so mancher 
Arbeitgeber honoriert dies auch mit Freizeitausgleich oder ähnlichem. 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter unter den Wahlhelfern. Sicher ist es 
auch interessant zu erleben, wie eine Wahl so „hinter den Kulissen“ abläuft. 
Für das leibliche Wohl der Wahlhelfer wird dabei natürlich auch gesorgt. Dieses 
Jahr hat uns wieder die liebe Margit vom „Cafe Margit“ mit herzhaften und süßen 
Köstlichkeiten versorgt. 
Wer sich für das Ehrenamt des Wahlhelfers interessiert, darf sich jederzeit gerne 
im Wahlamt (08650/9888-11, meldeamt@marktschellenberg.de) melden. 
Die nächste Wahl findet bereits im Herbst 2025 statt.  
Dann wird wieder der Bundestag für vier Jahre gewählt. 
 
Wir sagen allen Beteiligten und ganz besonders unseren Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die bei dieser wichtigen demokratischen Aufgabe mitgewirkt und zu 
einem reibungslosen Ablauf der Wahl beigetragen haben,  
ein herzliches Vergelt’s Gott! 
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Fit für den Straßenverkehr 
 

Die Kreisverkehrswacht Berchtesgadener Land besuchte uns gleich nach den Pfingstferien zur 
jährlichen „Schonraumübung“. Diese Aktion soll die Kinder auf die Teilnahme am Straßenverkehr 
und auf die Jugendverkehrsschule in der 4. Klasse vorbereiten.  
Die Gemeinde sperrte für uns einen Vormittag lang den Marktplatz neben der Sparkasse. Hier 
konnte der Fahrradparcours aufgebaut werden, den die Kinder mit Bravour meisterten.  
Herr Peter Starnecker, pensionierter Polizeibeamter und Organisator dieser Veranstaltung, 
erklärte den Kindern sehr anschaulich mit einem gekochten Ei, wie wichtig der Sturzhelm beim 
Roller- oder Fahrradfahren ist.  
Sandra Wagner betreute den Fahrradsimulator, auf dem die eifrigen Radler gefahrlos kniffelige 
Situationen selbst lösen mussten.  
Ebenfalls ein interessanter Aspekt war die Darstellung des toten Winkels eines Kleinbusses 
mithilfe einer dreieckigen Folie. Eine ganze Klasse passte auf diese Fläche. Den Kindern wurde 
so bewusst, wie groß dieser Bereich wirklich ist, in dem sie von Autofahrern leicht übersehen 
werden.  
Auf der Tartanbahn am Sportplatz konnten die kleinen Fahranfänger mit den von der 
Verkehrswacht mitgebrachten Rollern ihre Bahnen ziehen und einiges an motorischen 
Fähigkeiten hinzugewinnen.  
Insgesamt war dieser Tag als fester Bestandteil im Stundenplan ein großer Gewinn für die 
Sicherheit aller Schulkinder der Grundschule Marktschellenberg.   
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für die Durchführung.  
 
Eva Brandner, Sicherheitsbeauftragte der Grundschule Marktschellenberg 
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Bienenwerkstatt 
 

Am Freitag, den 7.Juni 24, war die Klasse 3. aus der Grundschule Marktschellenberg bei Familie 
Steube zu Besuch, um etwas über Bienen zu erfahren. 
 
Herr Steube hat die Schulklasse verschiedene Honigsorten probieren lassen und auch den 
frischen Honig aus der Wabe. Er hat auch erklärt, wie lange die Königin, die Arbeiterin und die 
Drone zum Schlüpfen brauchen und wie lang eine Biene ungefähr ist. Der Klasse wurde auch 
erklärt wie die Arbeiterin aufgebaut ist. 
Dann sind alle zu den Bienen nah am Wald gegangen. Jedes Kind hatte Fragen vorbereitet, die 
es Herrn Steube fragen durfte. 
 
Man durfte noch Blütenpollen probieren.  
 
Am Schluss gab es ein Gruppenfoto. Es war sehr interessant! 
 
(Hanna Piller) 
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"Der Alexander Huber Hof" - Haus des Monats 

 
Im Rahmen des EU-Projektes GO Altbau wird jeden Monat ein „Haus des Monats“ 
ausgezeichnet, um über eine gelungene Sanierung aus Bayern und Österreich zu berichten und 
zum Nachahmen anzuregen.  
Diesen Monat hat die Energieagentur Südostbayern ein ganz besonderes Objekt im 
Berchtesgadener Land nominiert – ein wunderschönes altes Bauernhaus aus dem 17. 
Jahrhundert saniert und bewohnt vom weltbekannten Bergsteiger und Extremkletterer Alexander 
Huber. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(C) Schnürch 

Mit viel Liebe zum Detail und in Harmonie mit der umliegenden Natur wurde das Haus von der 
Familie und befreundeten Handwerkern aus dem Berchtesgadener Land aufwändig 4 Jahre lang 
renoviert. Mit Solarthermie, PV-Anlage und Holzscheitheizung wurde das Haus „aus 
energetischer Sicht auf den Stand der Zeit gebracht“ und läuft komplett klimaneutral. 
 
Den Film mit dem Energieberater der Energieagentur Südostbayern und Alexander Huber finden 
Sie auf unserem YouTube-Kanal unter folgendem Link: 
"Haus des Monats" - Der Alexander Huber Hof: Tradition und Nachhaltigkeit im Berchtesgadener 
Land (youtube.com) 
 
Bei allen Fragen rund um das Thema energetisch Bauen und Sanieren hilft die Energieberatung 
der Energieagentur Südostbayern GmbH und der Verbraucherzentrale Bayern gerne weiter.  
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz. Die Beratung ist für die Bürgerinnen und Bürger der Landkreise 
Berchtesgadener Land und Traunstein kostenfrei.  
 
Info und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0861 58-70 39 oder per E-Mail unter 
info@energieagentur-suedost.bayern .  
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Cafe & Konditorei  
Margit Zartner 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

Hier könnte auch Ihr Inserat 

stehen! 

Melden Sie sich gerne unter 

marktbote@marktschellenberg.de 

 



Marktschellenberg                                                               -15-                                                                    Nr. 6/2024 
 

„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

   

   

   

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


